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Amtliche Mitteilungen 
Marktgemeinde Oberwaltersdorf

Ausgabe 03/ 2024

Dem Trend zu alternativen Bestattungsformen folgt nun auch Oberwalters-
dorf mit einer Naturbestattungsanlage am örtlichen Friedhof.

Naturbestattungsanlage angelegt 



Bademeisterin bzw. Bademeister wird aufgenommen

Wir suchen genau Sie!

NEUERUNGEN BEIM 

VERLUST DES BAUHOF-

AUSWEISES

In der Gemeinderats-
sitzung am 25.4.2024 
wurde beschlossen, 
dass für die Ausstel-
lung eines Bauhof-
ausweis-Duplikates 
ab 1.5.2024 eine 
Gebühr von 15 € 
eingehoben wird. 
Achten Sie daher 
bitte besonders gut 
auf den Bauhofaus-
weis, der Ihnen bei 
der Anmeldung eines 
Hauptwohnsitzes 
in Oberwaltersdorf 
am Meldeamt gratis 
ausgestellt wird.

In der Unterstützungsphase (Einleitungsverfahren) 
befinden sich 75 Volksbegehren, die Sie online via 
oesterreich.gv.at oder auf jedem Gemeindeamt 
unterstützen können.

Unterschreiben Sie Online: Über oesterreich.gv.at können 
Sie die Volksbegehren mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur (ID Austria oder EU Login erforderlich) 
unterzeichnen.

Ihre Meinung zählt!

Sie sind eine Naturfreundin bzw. 
ein Naturfreund und lieben es, Zeit 
im Freien zu verbringen? Arbeiten 
Sie gerne mit Menschen und sind 
auf der Suche nach einer abwechs-
lungsreichen Tätigkeit? Dann sind 
Sie bei uns genau richtig! 
Wir bieten eine Anstellung als 
Aushilfskraft am Badeteich an. 
Zu Ihren Aufgaben zählt die 
Unterstützung des bestehen-
den Teams, die Sicherstellung 
der Sauberkeit und Ordnung im 
Bereich des Badeteichs sowie die 

Betreuung der Besucherinnen und 
Besucher. 
Wenn Sie an dieser Aufgabe inte-
ressiert sind und Teil des Teams 
werden möchten, freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung!
Entlohnung?
Bewerbung: amtsleitung@
oberwaltersdorf.gv.at 

Bedingt durch die aktuelle Unter-
besetzung mussten die Öffnungs-
zeiten des Badeteichbetriebs 
leider eingeschränkt werden.

Volksbegehren 

NACHHILFE-                   
ANGEBOT

Biete Nachhilfe bzw. Pri-
vatunterricht in Deutsch, 
Englisch, Französisch und 
Latein (alle Schulstufen); 
auf Anfrage auch in Itali-
enisch und Mathematik; 
ebenso Hilfe bei schriftli-
chen Arbeiten und profes-
sionelle Übersetzungen. 

Tel. 0650 4030701
Anzeige

Zeitliche Neuregelung                             
Sperrmüllabgabe

Für den Sperrmüll wurden die 
Abgabetage und -zeiten am Wirt-
schaftshof der Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer 
Straße 17a neu festgelegt. 
Diese gelten ab sofort wie folgt: 

Freitags gerade Kalenderwo-
chen (KW) von 6:00 – 18:00 Uhr, 
freitags ungerade KW von 6:00 – 
14:00 Uhr. Samstags ungerade KW 
von 8:00 – 12:00 Uhr.
Ausgenommen Fenstertage
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GRUSS AUS DEM AMT

Liebe Oberwalters-
dorferin, lieber  
Oberwaltersdorfer!

Der Sommer steht vor der Tür und mit ihm zahlreiche Neu-
erungen, über die wir in dieser Ausgabe ebenso berichten 
wie wir Natur und Umwelt ins Zentrum stellen. 

Mit diesem Schwerpunkt in der Gemeindezeitung wollen wir Ih-
nen die umfassenden Aktivitäten und Maßnahmen präsentieren, 
die Oberwaltersdorf unternimmt, um dem Klimawandel gegenzu-
steuern und die Lebensqualität für die nächste Generation zu erhal-
ten. Der Umweltbericht im Blattinneren spiegelt meines Erachtens 
eindrucksvoll wider, wie wichtig uns unsere Natur und Umwelt ist.

Gemeinsam gelingt mehr

Viele weitere Beiträge  zeigen, dass ohne Zusammenhalt gar nichts 
geht. Dies zeigen Oberwaltersdorfs lebendige Vereinswelt wie auch 
viele Initiativen rund um das Plauscherl und das Heimatmuseum, 
die sich mit der Kraft des Ehrenamts präsentieren. Freiwilliges und 
unbezahltes Engagement stecken auch im jüngst in Oberwaltersdorf 
gefeierten Feuerwehrfest, bei dem ich so viel Jugend wie selten ir-
gendwo getroffen habe. Gunther Totz und sein Team haben drei Tage 
lang dafür gesorgt, dass fast ganz Oberwaltersdorf auf den Beinen 
war. Dafür sage ich an dieser Stelle einerseits herzlich danke und 
gratuliere gleichzeitig zum großen Erfolg. 

Im Miteinander wurde heuer auch ein Sommerferienspiel auf die 
Beine gestellt, bei dem die Kinder Spiel, Spaß und Abenteuer erleben 
können. Am Programm stehen zudem eine lehrreiche Exkursion und 
vieles zum Ausprobieren, womit auch neue Hobbys oder Interessen 
entdeckt werden können. 

Tag der offenen Gemeindeamtstür

Neues für Sie zu entdecken, gibt es am 12. September ab 16 Uhr am 
Gemeindeamt. Lernen Sie unsere Abteilungen und die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die für Sie tätig sind, kennen. Genaue Infor-
mation zum Programm erhalten Sie rechtzeitig vor unserem „Tag 
der offenen Gemeindeamtstür“. 

Bis es allerdings soweit ist, stehen in Oberwaltersdorf noch viele Ver-
anstaltungen und Genussstationen am Programm – beispielsweise 
bei uns am Badeteich, der den Sommer noch facettenreicher macht. 

meint

Ihre Bürgermeisterin 
Natascha Matousek 

Liebe Mitbürgerin, 
lieber Mitbürger!

Haben Sie sich schon überlegt, wo und 
wie sie diesen Sommer einen lauen 
Abend verbringen möchten, der Un-
terhaltung, Genuss und Atmosphäre 
gleichermaßen verbindet? Eine ideale 
Gelegenheit dazu bietet die Bühne am 
Teich, die an vier Spieltagen von 18. bis 
21. Juli mit den Comedy Hirten, Gery 
Seidl, Thomas Stipsits & Viktor Gernot 
und Andreas Vitasek am Badeteich 
Premiere feiert. Das müssen Sie ein-
fach gesehen haben! Ein einzigartiges 
Ambiente gibt sich ein Stelldichein mit 
Österreichs Kabarett-Stars. 

Davor gibt´s für alle Fans der Fußball-
europameisterschaft am 17., 21. und 25. 
Juni am ASK Platz ein Public Viewing 
und ich bin überzeugt davon, dass es 
auch dort heiß hergehen wird, wenn 
unsere Jungs aufs Feld laufen und 
Frankreich, Polen und die Niederlande 
– hoffentlich – besiegen! Es geht um 
die Kraft, die in der Motivation und im 
Willen stecken. 

Das führt mich zu unserem Rechnungs-
abschluss 2023, der auch in schwierigen 
Zeiten die Stellschrauben aufzeigt, um 
das Gesamtergebnis der Gemeinde zu 
verbessern. Diesbezügliche Entwicklun-
gen sind langfristig zu sehen. Unser Ziel 
ist es, die Gemeindefinanzen nachhal-
tig zu verbessern und trotzdem dort 
kräftig zu investieren, wo es unseren 
Bürgerinnen und Bürgern nutzt. Viele 
Beispiele dazu finden Sie in unserem 
Umweltbericht, den ich Ihrer geschätz-
ten Aufmerksamkeit empfehle, 

 Ihr 

Vizebürgermeister 
Günter Hütter, MBA
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AMTSTAFEL 

der Marktgemeinde Oberwaltersdorf

Rechnungsabschluss 2023

Vermögen der Gemeinde 
erhöht

• Grundstücke € 34.718.625,96 
• Gebäude und Bauten € 9.429.395,66
• Sonderanlagen € 2.224.949,13 
• Amts-, Betriebs- und Geschäftsaus-
stattung € 1.744.969,64
• Technische Anlagen, Fahrzeuge und 
Maschinen € 1.181.624,40
Inflationäre Entwicklungen der Vermö-
genswerte bleiben unberücksichtigt
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Vermögen der Gemeinde erhöht

2017 2018 2019 2020 2021 2022

Investitionen 3 924 015,78 2 603 305,45 2 581 913,41 1 537 736,33 1 603 613,58 2 778 997,46

Förderungen 455 121,16 859 110,86 354 500,00 1 022 935,85 430 781,85 980 095,24

Netto Invest 3 468 894,62 1 744 194,59 2 227 413,41 514 800,48 1 172 831,73 1 798 902,22

Förderanteile in % 11,60% 33,00% 13,73% 66,52% 26,86% 35,27%

Investitionen zu FörderspiegelInvestitionen zu Förderspiegel
Im Zeitraum 2017 bis 2023 wurden 
Investitionen von € 16.441.248,33 mit 
einem Geldfluss an Förderungen von 
€ 5.068,316,96 vereinnahmt. Das ent-
spricht einer durchschnittlichen För-
derquote von 30,83%. Zweckgebunde-
ne Förderungen von Bund und Land 
wurden abgeholt.

Entwicklung langfristige Schulden 
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EB RA 2020 RA 2021 RA 2022 RA 2023

Entwicklung langfristige Finanzschulden

Trotz hoher Investitionen und strate-
gisch wichtiger Grundstücksankäufe 
für unser Anlagevermögen, konnte der 
Schuldenabbau weiter voranschreiten.

Entwicklung Durchschnittsverzinsung Darlehen

Da rechtzeitig für die Absicherung der 
Finanzschulden durch Umstieg auf 
„FIXZINS“ gesorgt wurde, beträgt die 
aktuelle Durchschnittsverzinsung le-
diglich 1,6% und es konnten dadurch zu-
sätzliche Zinszahlungen von rund 
€ 500.000 jährlich eingespart werden. 

0,00%
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0,50%

0,75%

1,00%

1,25%

1,50%

1,75%

RA 2020 RA 2021 RA 2022 RA 2023

Entwicklung Durchschnittsverzinsung Darlehen



meinde Oberwaltersdorf entstehen da-
durch keinerlei Kosten. 
Abstimmungsantrag  einstimmig an-
genommen.
5. Entsendung der Bürgermeisterin in 
den Triesting Wasserverband Ober-
waltersdorf-Trumau-Münchendorf
Bgm. Josef Ehrenberger stellt seine 
Funktion als Obmann des Triesting. 
Wasserverbandes Oberwaltersdorf-
Trumau-Münchendorf zur Verfügung. 
Bgm. Natascha Matousek soll gemäß 
§ 20 NÖ Gemeindeverbandsgesetz als 
Verbandsmitglied entsendet werden.
Abstimmungsantrag  einstimmig an-
genommen.   

*  Aktion gültig vom 01.04.2024 bis 30.06.2024 bei Kaufvertragsabschluss eines Mazda Neuwagens und Zulassung bis 30.09.2024. Berechnungs-
beispiel: Mazda CX-5 2023 BENZIN 165 PS 6MT 2WD EXCLUSIVE-LINE, Listenpreis € 41.690, Kaufpreis € 38.690, enthält Händlenachlass, 
Versicherungsbonus exkl. Metallic, Restwertleasing mit Restwertgarantie, Laufzeit 36 Monate, Fahrleistung/Jahr  10.000 km, monatliche Rate 
€ 149, Gesamtkreditbetrag: € 38.690, Anzahlung € 11.608, Restwert € 23.250, Gebühren inkl. staatl. Vertragsgebühr € 380, Sollzinssatz fix 
1,99 %, eff. Jahreszins 2,60 %, Gesamtbetrag € 40.574. Freibleibendes Angebot von Mazda Finance, einer Zweigniederlassung der CA Auto 
Bank GmbH, für Privatkunden. Voraussetzung: Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz und Beschäftigung in Österreich. Maximaler Bonus bzw. 
monatliche Rate nur gültig bei Abschluss einer Kfz-Haftpflicht-, Vollkasko-, Insassenunfallversicherung über die Mazda Plus Versicherung 
(GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Mindestvertragsdauer 36 Monate. Nicht gültig für bereits getätigte Käufe. Nur bei teilnehmenden 
Mazda Partnern. Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Richtpreise. Fehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Verbrauchswerte 
lt. WLTP: 5,6-7,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 146-173 g/km. Symbolfoto. Stand: April 2024.

JAPANISCHE HANDWERKSKUNST TRIFFT AUF
UNWIDERSTEHLICH GÜNSTIGE LEASINGR ATEN

FIXZINS & RESTWERT
GAR ANTIERT

AB € 149*/MONAT
DER MAZDA CX-ḅ

SCHWECHATER STRASSE 59-71

2322 ZWÖLFAXING

TEL. 01/7072201

WWW.KEGLOVITS.MAZDA.AT

Keglovits
Ihr Mobilitätspartner

A  U  T  O  H  A  U  S

Nächster 
Gemeinderat 
Sitzungstermin
Die nächste Sitzung des                       
Gemeinderats findet am 27. 
Juni, 18 Uhr, in der Galerie der              
Bettfedernfabrik statt. 

Abstimmungsverhalten im öffentlichen Teil  
der Sitzung vom 29. Februar 2024

Aus dem Gemeinderat

Tagesordnung
1. Genehmigung des Protokolls vom 
14. Dezember 2023 mit Stellungnahme 
GGR Hartl einstimmig zur Kenntnis 
genommen.
2. ÖBB Eisenbahnkreuzungen 
Übereinkommen
Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf 
ist bei zwei Eisenbahnkreuzungen 
(Weingartenstraße und Fabrikstraße) 
Wegerhalter und muss sich gemäß Ei-
senbahnkreuzungsverordnung 2012 
jeweils zur Hälfte an den Kosten der 
erforderlichen Sicherungsmaßnahmen 
(z.B. Lichtsignalanlage) beteiligen. 

Der vorliegenden Vereinbarung über 
die Schließung einer Eisenbahnkreu-
zung Weingartenstraße und Erhaltung 
der Eisenbahnkreuzung Fabrikstraße 
soll nicht zugestimmt und mit den 
ÖBB eine Vereinbarung über den Er-
halt beider Eisenbahnkreuzungen ge-
schlossen und zur Finanzierung beim 
Land Niederösterreich eine entspre-
chende Förderung  beantragt werden.

Falls diese Zusagen nicht erwirkt 
werden und auch keine Finanzierung 
erzielt wird, soll die ursprünglich von 
den ÖBB angebotene Vereinbarung 
(Erhalt der einen und Auflassung der 

anderen Eisenbahnkreuzung) ange-
nommen werden. Abstimmungsantrag  

einstimmig angenommen.
3. Auftragsvergabe Pestalozziweg
Firma Held & Francke Baugesellschaft 
m.b.H soll als Bestbieter den Zuschlag 
für die Umgestaltung des Pestalozziwe-
ges erhalten. Ziel ist es, den Straßenzug 
sicherer zu gestalten, in dem der Geh- 
und Radweg bis zum Parkplatz vor 
der Schule räumlich und konstruktiv 
abgegrenzt wird. Weiters sollen die 
bestehenden Parkstreifen entsiegelt 
werden und das Parkraumkonzept vor 
dem Kindergarten angepasst werden. 
Die Entwässerung der Anlage soll in 
Sickermulden erfolgen. 
Abstimmungsantrag  einstimmig an-

genommen.
4. Nutzung Gemeindewappen
Für die Herstellung von Einsatzkarten 
und Hinweisschildern, an welchen sich 
Notfallorganisationen im Ernstfall 
besser orientieren können, soll das Ge-
meindewappen verwendet werden. 
Diese Maßnahmen sollen der besseren  
Orientierung und rascheren Lokali-
sierung im freien Gelände dienen und 
Einsatzorganisationen somit rascher 
handlungsfähig sein. Der Marktge-
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KIRCHE

Motorräder 
gesegnet 
Am Europaplatz

Am 5. Mai fanden sich über 60 begeis-
terte Bikerinnen und Biker zum ganz 
besonderen Event: Der alljährlichen 
Motorradsegnung. Zum bereits drit-
ten Mal lud der Pfarrgemeinderat in 
Kooperation mit dem Motorradclub 
Final Dawn aus Trumau dazu auf den 
Europaplatz. Die Segnung wurde von 
Pfarrer Mag. Andreas Hornig durch-
geführt. Dabei betonte er, wie wichtig 

es sei, nicht das Motorrad, sondern vor 
allem die Menschen, die damit unter-
wegs sind, zu segnen. Er mahnte aber 
auch augenzwinkernd: „Schutzengel 

halten sich auch an die Straßenver-
kehrsordnung“. Und so wurden die Bi-
kerinnen und Biker mit ihren Maschi-
nen gesegnet und ihnen unfallfreie 
Zeiten auf den Straßen gewünscht. 
Im Anschluss an den kleinen Festakt 
luden der Pfarrgemeinderat und der 
Motorradclub mit Speis und Trank 
zum geselligen Miteinander. Neben 
zahlreichen Bikerinnen und Bikern 
nahmen an der Feier auch viele Ober-
waltersdorfer Gläubige teil, womit der 
Frühschoppen zum echten Gemein-
schaftserlebnis wurde. Nächste Früh-
schoppentermine des Pfarrgemeinde-
rats: 26.05., 23.06., 14.07., 25.08.

Seit Anfang Jänner haben sich die 38 Erstkommunionskin-
der der Pfarre Oberwaltersdorf auf die Feier der Erstkom-
munion vorbereitet. Begleitet wurden sie von zehn Tisch-
eltern, die sich mit den Kindern im zweiwöchigen Abstand 
zu den Vorbereitungsstunden trafen. Auch Pfarrer MMag. 
Andreas Hornig war regelmäßig zu Besuch. Highlight war 
die Rallye durch unsere Pfarrkirche St. Jakobus, bei der die 
Erstkommunionskinder unsere Kirche besser kennenlernten. 
Am 27. April, 4. Mai und 11. Mai war es dann endlich so weit: 
Bei strahlendem Sonnenschein fand die gemeinsame Erst-
kommunionsfeier statt. 

Motorradsegnung am Europaplatz 
fand großen Anklang

Bis auf den letzten Platz füllt sich unsere Pfarrkirche, wenn 
das Kinderliturgie-Team rund um Elisabeth Haslinger zur 

monatlichen Familienmesse einlädt. Kindgerecht gestaltet 
und mit Liedern zum Mitsingen bringt unser Pfarrer MMag. 

Andreas Hornig die frohe Botschaft dann besonders den 
Kindern nahe. Diese Familienmessen werden seit 2022 in 

unser Pfarrgemeinde gefeiert. Initiiert wurden sie von der 
Organistin, OSR Prof. Maria Theresia Mucha. Mittlerweile 

gibt es dafür auch einen kleinen Kinderchor. Offene Proben 
finden an den Familienmesssonntagen ab 9.30 Uhr statt.



Das war das Peer-      
Vernetzungstreffen 
Mittelschule als Weiterbildungsort

Der 20. März war ein Tag der Fülle: Frühlingsbeginn, 
Weltgeschichtentag, World Happiness Day und das all-

jährliche Peer-Vernetzungstreffen in der Mittelschule Ober-
waltersdorf.

Spannender Tag 

Dipl.Päd. Eva Pürzl und Roswitha Krell, BEd. MSc, konnten 
zahlreiche interessierte und motivierte Kolleginnen und 
Kollegen der Bildungsregion 5 und 6 begrüßen und gestal-
teten den Nachmittag mit Engagement und Freude. An-
lässlich des angekündigten Kinderschutzgesetzes sprachen 
Karin Masin aus Wien und zwei Biker zu diesem Thema, die 
einerseits wertvolle Informationen mitbrachten und ande-
rerseits Einblick in ihre Tätigkeiten gewährten. Das Team 
bedankt sich in diesem Zusammenhang sehr herzlich beim 
Bücherflohmarkt-Team Oberwaltersdorf für die Kostenü-
bernahme für die Vortragenden, 

Ziel des Netzwerktreffens

Ein wesentlicher Teil dieser Vernetzungstreffen gilt der prak-
tischen Arbeit der Kolleginnen und Kollegen in den Schulen. 
In diesem Sinne wurden Tipps zur achtsamen Stärkung von 
Kindern und Lehrenden angeboten und Projekte vorgestellt. 
Der Informations- und Erfahrungsaustausch ist eine weitere 
wertvolle und bereichernde Säule. Herzlichen Dank allen 
PeerCoaches und Interessierten, die aktiv in ihren Schulen ei-
nen Beitrag zur Schulentwicklung leisten und u.a. Sozialkom-
petenz, Verantwortungsgefühl und Eigenverantwortung der 
Peers stärken.  
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Viele interessante Einblicke für die Bildungslandschaft 
gab es beim Peer-Vernetzungstreffen

Mein Lieblingsplatz´l 
Aus unserer Jugendredaktion 

„Ich habe mich für diesen Ort entschie-
den, da ich finde, dass man mehr drau-
ßen sein sollte. Jeder Moment da drau-
ßen ist so schön, und deshalb finde ich 
es auch so schade, dass die Jugend nur 
drinnen hockt und aufs Handy schaut. 
Es ist möglich, kleine Wunder zu fin-
den und wenn man durch den Wald 
geht, kann man vielleicht im Frühjahr 
Babyvögel hören, die nach ihrer Mut-
ter rufen. Ich sitze gerne neben dem 
Fluss und beobachte auch manchmal 
kleine, quirlige Fische darin.“

Bild und Text von Lenia Jokic, 3. Klasse 
der NMS  – Spazieren Triesting 

Unsere Jugendreporterin entdeckt die 
kleinen Wunder der Natur und sie will 
damit auch andere begeistern.
© Lena Jokic

Das Partyhighlight zum Schulschluss 
geht in die 2. Runde! Am 28. Juni, 11 
bis 19 Uhr, ist es wieder soweit und der 
Badeteich wird mit Spielestationen 
und mehr zum Erlebnis- & Funpark. 
Mit Anmeldung, von 9 bis 16 Jahre. 



Ferienspiel: 
Was für ein 
Comeback!  
Zusammen Spaß haben 

Ein fulminantes Comeback feiert das 
Oberwaltersdorfer Sommerferienspiel, 
für das Bürgermeisterin Natascha Mat-
ousek und das Ferienspielteam nicht 
nur viele Vereine und Organisationen 
gewinnen konnten, auch Fernsehkoch 
Oliver Hoffinger, unsere Feuerwehr 
und viele andere sind dabei, um den 
Sommer 2024 zum bunten Gemein-
schaftserlebnis zu machen. 

Ferienspielheft ist 
Stempelpass 

Sämtliche Programmpunkte des groß-
en Sommer-Ferienspiels 2024 sind in der 
Ferienspielbroschüre zusammengefasst, 
die gleichzeitig Stempelpass ist. „Das 
Heftchen wird über die Schule verteilt 
und ist zusätzlich am Gemeindeamt und 
am Badeteich erhältlich. Schließlich gilt 
es diesen Sommer in Oberwaltersdorf 
fleißig Ferienspiel-Teilnahme-Stempel 
abzuholen, um bei der Schlussverlosung 
zu den Gewinnerinnen und Gewinnern 
zu gehören! Als Siegerin des Titelfo-

to-Wettbewerbs zur Ferienspielbro-
schüre wurde Alina Graf aus der 4b der 
Volksschule Oberwaltersdorf ermittelt. 
Das gesamte Ferienspielteam sagt für 
die Durchführung und rege Teilnahme 
des Zeichenwettbewerbs herzlich danke 
und gratuliert Alina zum Sieg!

Programm vom 7.7.-30.8. 
für alle von 6 bis 15 Jahre 

Das geballte Ferienspielprogramm, das 
heuer neben Spiel, Spaß und Span-
nung auch viel Lehrreiches bereithält, 
findet an insgesamt zehn Wochenta-
gen statt, für 31. August ist bei Schön-
wetter auch ein Outdoor-Abschluss 

geplant. Das Ferienspiel richtet sich 
an Kinder und Jugendliche im Alter 
von 6 bis 15 Jahren. Für alle Infos 
und Anmeldungen zu den einzelnen 
Programmpunkten steht Ihnen das 
Gemeindeamt oder wahlweise der Ver-
anstalter zur Verfügung. Alles Weitere 
findet sich in der Ferienspielbroschüre. 

„Mögen die Spiele beginnen“, freut sich 
das Team.  

Alina Graf aus der 4b unserer 
Volksschule gewann den 
Zeichenwettbewerb 
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Kugelbahn im 
Kindergarten 

Auf Initiative von Elementarpädagogin 
Sabine Buhl startete 2023 das Projekt 
„Bau einer Murmel- oder Kugelbahn 
aus Papier und/oder Karton“. Die Kin-
der aus dem Kindergarten „Haus Maria“ 
erfuhren in einem Kurzfilm Neues über 
die Herstellung von Papier. Spannend 

waren die Vielfalt an Papiersorten und 
deren Verwendung. Nach tagelanger, 
intensiver Beschäftigung wurde die 
Fertigstellung der Murmelbahn aus 
Papier und Karton gefeiert. Voller Stolz 
nahmen die Kinder ihre selbst gebaute, 
funktionsfähige Murmelbahn in Be-
trieb. Zum Abschluss des Projekts luden 
die Kinder ihre Eltern zu einer Präsenta-
tion in den Kindergarten ein. Ein Wett-
bewerb könnte Buhls Idee zufolge als 
nächstes am Programm stehen.  

Voller Stolz präsentierten 
die Kinder ihre Kugelbahn
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Spannender Ausflug ins 
Gemeindeamtsleben
Volksschule blickte ins Amtsgeschehen  

Live on stage – Die Schülerinnen und Schüler unserer
Volksschule auf der Bühne der Bettfedernfabrik.Die Volksschule besuchte das Gemeindeamt mit drei 

Schulklassen und ihren Lehrerinnen, die von Bürger-
meisterin Natascha Matousek durchs Haus geführt wurden. 
Sie starteten in der Bettfedernfabrik, wo die Schülerinnen 
und Schüler die Geheimnisse hinter den Kulissen erforsch-
ten. Weiter ging es ins Museum, wo die Kinder die Geschichte 
ihrer Heimat hautnah erleben konnten. Als nächstes stand 
das Gemeindeamt am Programm, wo sie Einblicke in die täg-
liche Arbeit der Gemeindeverwaltung erhielten. Höhepunkt 
war die Durchführung einer Gemeinderatssitzung im Sit-
zungssaal, danach gab es zur Stärkung für alle eine Schul-
maus. Es war ein spannender Schultag, der den Kindern si-
cherlich noch länger in Erinnerung bleiben wird.  

Unser Elternverein als kreatives und 
unterstützende Plus in der Schule

Ein cooles Gruppenbild mit der Bürgermeisterin
gehörte natürlich auch dazu. 

Unser Elternverein in Action! 
Vom Frühlingskonzert über das Sommerfest zum Powerday & more 

Am 30.4. fand endlich das langersehnte 
Frühlingskonzert der Musikschüle-
rinnen und -schüler von Monika Mayer 
und Martin Schmidt statt. Unsere bei-
den engagierten Lehrer haben mit den 
Kindern so fleißig geprobt, dass das 
Lampenfieber wie weggeblasen war. Vor 
„ausverkauftem“ Haus haben die Kinder 
ihr Bestes gegeben. Den tosenden Ap-
plaus haben sie sich wirklich, wirklich 
verdient. Es ist toll, die Fortschritte der 
Kinder mitverfolgen zu können. DANKE 
für so viele Zuschauer. Wir freuen uns 
schon auf das Adventkonzert im De-
zember, wenn es wieder heißt „Vorhang 
auf für unsere Musikschülerinnen und 
-schüler“.

Am 14.06.2024 ab 14:30 Uhr findet wie-
der unser großes Sommerfest im Schul-
garten statt.

Wir freuen uns schon sehr auf die 
Aufführungen der Schulen und die 
leuchtenden Kinderaugen. Für das ku-
linarische Wohl und einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag mit viel Spaß 
ist gesorgt.

Wir würden noch helfende Hände für 
ein paar Stationen benötigen. Wer mit-
helfen möchte, meldet sich gerne unter 
office@ev-oberwaltersdorf.com.

Save the Date: 

25.06.    Powerday NMS & PFZ 
                 vormittags am Badeteich
28.06.    Zeugniscafe ab 7:30 Uhr,  
                 Europaplatz
02.09.    Schulstartcafe ab 7:30 Uhr,
                 Europaplatz
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Mach mit der spusu Sport-App deine Gemeinde 
zur aktivsten von ganz Niederösterreich!

Alle Infos unter: www.noechallenge.at 

1. JULI – 30. SEPTEMBER
Android iOS
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Mind. 
6.000 Minuten 

für Oberwaltersdorf 
sammeln und an der Verlo-

sung von 3 x 100 €-Sport-
gutscheinen teilnehmen! 

Einen sportlichen 
Sommer wünscht

 Ihre 
Bürgermeisterin



Gala zum 100. Jubiläum
Mit einer spektakulären Gala feierte der Oberwalters-
dorfer Familienbetrieb Elektro Mayerhofer seinen 100. 
Geburtstag in der Bettfedernfabrik. Dazu gratulierte 
Bürgermeisterin Natascha Matousek ebenso wie Ka-
barett-Star Alex Kristan. Bei der Feier selbst wurde auf 
die Kooperation mit regionalen Firmen Wert gelegt. So 
waren Margit Roschmann, die Bäckerei Graf, Elsbeer-
hof Auer, die Winzer Johanneshof Reinisch und Hannes 
Dachauer in die Ausrichtung des Galadinners involviert. 
Caterer Andreas Operschall zauberte ein mehrgängi-
ges kulinarisches Gaumenerlebnis, das keine Wünsche 
offen ließ.



Die BH Baden und die Leader 
Region Triestingtal führten 
im Eventcenter Leobersdorf 

einen spannenden Workshop zum 
Thema Gewalt in der Familie durch, an 
dem auch Bürgermeisterin Natascha 
Matousek und Gemeinderätin Bettina 
Hütter teilnahmen. 

Hochkarätige 
Podiumsrunde

Als Vortragende waren ausgewiesene 
Expertinnen und Experten zu Gast: 
Die Leiterin des Gewaltschutzzen-
trums Niederösterreich, Michaela 
Egger, informierte über Formen von 
Gewalt. 

Das Frauenhaus Wiener Neustadt 
und die Frauenberatungsstelle Undi-
ne stellten ihre Möglichkeiten als di-
rekte Ansprechpartner für betroffene 
Frauen vor. Auch die Rolle der Täter 
wurde beleuchtet: Der Leiter von 
Neustart Niederösterreich, Alexander 
Grohs erklärte, weshalb Täterarbeit 
ein wirksamer und wichtiger Beitrag 
zum Opferschutz ist.

Opferschutz und Werk-
zeugkoffer für Gemeinden

Die Männerberatungsstelle Neunkir-
chen stellte Ihre Beratungsangebote 
vor. Gemeinsam mit der Sicherheits-
behörde der Bezirkshauptmannschaft 
informierte das Bezirkspolizeikomman-
do über die gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen bei Gewalt in der Privatsphäre. 

Auch das Thema Gewalt an Kindern 
und Jugendlichen wurde thematisiert. 
So war das Kinderschutzzentrum „Die 
Möwe“ ebenso vor Ort wie die Kinder- 
und Jugendhilfe der Bezirkshaupt-
mannschaft Baden. Ziel des Workshops 
war es, einen „Werkzeugkoffer“ für Ge-
meindevertreterinnen und -vertreter 
zusammenzustellen, vollgepackt mit 
vielen Informationen, Handlungsan-
leitungen und Kontaktdaten zu pro-
fessionellen Ansprechpartnern, die 
jederzeit zur Verfügung stehen und 
unterstützen.

Zivilcourage ist wichtig 

Bezirkshauptfrau Mag. Verena Sonn-
leitner betonte: „Gewalt gegen Frauen 
und Kindern können wir nur dann 
verhindern, wenn wir alle hinschauen 
und entschieden dagegen auftreten. 
Zivilcourage in unserem persönlichen 
Lebensumfeld ist gefragt. Das ist die 
stärkste Antwort auf Gewalt, die wir 
gemeinsam geben können. 

Dass die Gemeinden dabei vor Ort 
ganz besonders wichtige Partner sind, 
ist unbestritten. „Ich bin daher sehr 
froh, dass der Bezirk Baden, die Bür-
germeister und alle Behörden auch 
bei diesem wichtigen Thema Zusam-
menhalt und Entschlossenheit zeigen 
und Verantwortung übernehmen.“ Zi-
vilcourage zu zeigen und die entspre-
chenden Notfallkontakte bekannt 
zu machen ist auch Bürgermeisterin 

Natascha Matousek ein besonderes 
Anliegen, „um Gewalt in der Familie 
keine Chance zu geben." 

Kontaktliste von Unter-
stützungsangeboten im 
Bezirk und der Region:

Polizei T 133

Undine T 02252 255036 
E-Mail: frauenberatung@undine.at 

Frauenhaus Mödling T 02236 46549 
Frauenhaus Wiener Neustadt 02622 
88066, 24h erreichbar

Gewaltschutzzentrum Recht auf 
Schutz&Hilfe für Opfer von Gewalt 
www.gewaltschutzzentrum.at 
Zehnergasse 1, Wiener Neustadt 
T 02622 24300

Verein Wendepunkt, 
Wiener Neustadt T 02622 82596 
www.wendepunkt.or.at 

Die Möwe Mödling Kinderschutz-
zentrum T 02236 866 100 
www.die-moewe.at 

Kinder und Jugendhilfe der                  
BH Baden T 02252 9025-0

MÄBS Männerberatung NÖ süd 
T 02635 66117 www.maebs.at

Neustart Niederösterreich Wiener 
Neustadt www.neustart.at

Selbstverteidigungskurs: 

Die beste Strategie, um sich vor An-
griffen zu schützen, ist es, sich effizi-
ent selbst verteidigen zu können. Die 
Gemeinde bietet einen Selbstverteidi-
gungskurs für Frauen und Mädchen 
ab 12 Jahren am 6.10.2024 von 10 – 13 
Uhr in der Turnhalle Oberwaltersdorf 
an. Kosten:  29 €. Anmeldung: buerger-
service@oberwaltersdorf.gv.at 

Gegen Gewalt in der Familie!    
Hinsehen, wenn andere wegsehen ist der erste Schritt
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GESUNDHEIT UND SOZIALES

GR Martin Zier,, Bgm. Natascha Ma-
tousek, GR Bettina Hütter und Ge-
meindebedienstete Isabell Kospach 
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Herzliches vergelt´ s 
Gott für 10.000 Euro
Bücherflohmarkt hilft bei Kirchensanierung

Der Oberwaltersdorfer Bücherflohmarkt ist bekannterma-
ßen einer der größten seiner Art im Bundesland – beachtlich 
sind auch die Spendenleistungen des engagierten Teams 
rund um Obmann Manfred Schärfinger, die sie durch ihr 
Tun erwirtschaften. Nun wurde mit 10.000 Euro die Kirchen-
dachsanierung unterstützt. 

Schadhafter Kirchendachstuhl

„In ein paar hundert Arbeitsstunden wurden Bücher sortiert, 
eingeschlichtet, katalogisiert, präsentiert, gewogen und 
schließlich ihren neuen Leserinnen und Lesern übergeben“, 
fasst Schärfinger die Arbeitsabläufe zusammen. Denn im 
Bücherflohmarkt Oberwaltersdorf werden Bücher zum 
Kilopreis weitergegeben und damit nicht unerhebliche 
Einnahmen erzielt, die allesamt sozialen Zwecken zugute-
kommen. Das ist erfreulich für Pfarrer Mag. Andreas Hor-
nig und die Pfarre Oberwaltersdorf, wird doch aktuell das 
morsche Kirchendach saniert. „Der Dachstuhl wurde vom 
Holzwurm zernagt, viele Sparren und Pfetten müssen aus-
gewechselt und schadhafte Stellen erneuert werden“, hofft 
der Geistliche, dass dem Beispiel des Bücherflohmarkts 

viele Privatpersonen folgen werden. Denn der Kostenan-
teil der Pfarre Oberwaltersdorf beläuft sich auf 65.000 Euro, 
was nur schwer zu stemmen ist.

Jeder einzelne Euro zählt

Die Arbeiten sollen bis Ende Juli abgeschlossen sein. Die 
Kirche ist aber auch währenddessen uneingeschränkt nutz-
bar. „Möchten auch Sie einen Beitrag dazu leisten? Unter 
IBAN AT82 4300 0511 2909 0001 wurde ein Spendenkonto 
eingerichtet, auf dem jeder Euro zählt“, sagt Hornig ein 
herzliches „Vergelt´s Gott“. „Vielen Dank“, heißt es auch von 
Bürgermeisterin Natascha Matousek, für die die Kirche im 
Ort mehr als ein Gotteshaus ist.  

Im Bild Bürgermeisterin Natascha Matousek mit Pfarrer 
Mag. Andreas Hornig, Manfred Schärfinger und seinem 
Team vom Bücherflohmarkt Oberwaltersdorf. 

Aktuelles aus dem Plauscherl    
Schmankerl-Variationen auf der Etagére 

Durch die Zubereitung von warmen 
deftigen Speisen entstehen Fettdämp-
fe, die sich bis in den letzten Winkel des 
Heimatmuseums ausbreiten. Um die 
Museumsexponate zu schonen, wird es 
zukünftig Interessantes aus der kalten 
Küche geben.  Durch „Schmankerl-Va-
riationen auf der Etagére“ ergeben sich 
viele Möglichkeiten, auch Deftiges und 
mildes Kaltes. Unser Cafe-Heuriger hat 
mittwochs von 13-18 Uhr und sonntags 
von 10-18 Uhr geöffnet. 

Der Reinerlös wird für gemeinnützige 
Zwecke und die Trinkgelder für soziale 
Zwecke verwendet.  

Heimat              
museum 
Die Umstellungen im 1. Stock des 
Heimatmuseums schreiten nur 
langsam voran, da wir zusätzliche 
Ehrenamtliche benötigen. Wenn 
Sie sich für das Heimatmuseum 
oder das „zum Plauscherl“ inte-
ressieren, steht Manfred Schär-
finger, Tel.  0664 3263512 oder über 
m.schaerfinger@osm.at gerne zur 
Verfügung.  
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Streetfood Deluxe: 
Food & Drinks aus aller 

Welt

14. Juni 2024 | Bella Italia
5. Juli 2024 | USA & TexMex

9. August 2024 | Asian Fusion
27. September 2024 | Latin Love

Jeweils von 15:00 bis 22:00 Uhr

Sichern Sie sich Ihren kostenlosen Eintritt 
(statt €5) bei Voranmledung unter: 

events.fontana.at/festival

IN FONTANA

FridayFriday
Food Food 

Fe� ivalFe� ival

Food Festival Fontanat_052024.indd   1Food Festival Fontanat_052024.indd   1 05.05.24   20:2505.05.24   20:25

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Einbau!

Mehr erfahren:

 20% sparen mit Einbaubonus bis 28.6. !

ALL INCLUSIVE SICHER & WETTERFEST
Tore aus Aluminium:
die sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

Persönliche Fach-Beratung,
Gratis Ausmess-Service &
Profi-Einbau zum Fixpreis
- und Ihr Tor passt!
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Im Zuge der Generalversammlung des 
Musikvereins Oberwaltersdorf wähl-
ten die Mitglieder am 19. April einen 
neuen Vorstand: Nach 28 Jahren an der 
Spitze des Vereins übergab Langzeitob-
mann Gerhard Izso dabei das Zepter 
an Andreas Dittmann, der ab sofort die 
Geschicke des Musikvereins leitet. Die 
Musikerinnen und Musiker des Musik-
vereins sagen Gerhard Izso für sein 
unermüdliches Wirken herzlich dan-
ke. „Er hat unglaublich viel Zeit und 
Engagement investiert, um den Musik-
verein zu dem zu machen, was er heute 
ist: Eine starke Musikerinnen- und Mu-
sikergemeinschaft. Sehen lassen kann 
sich auch die Statistik: Gemeinsam mit 
Gerhard Izso rückte der Musikverein 

über 150 Mal zum Musizieren aus, or-
ganisierte zahlreiche Leopoldifeste 
und Musikvereinsheurige, die allen 
in bester Erinnerung sind. Besonders 
stolz ist man im Verein aber auch auf 
seinen unermüdlichen Einsatz für ein 
Vereinslokal, das im Jahr 2000 in der 
Sicherheitszentrale eingerichtet wur-
de. „Wir schätzen uns daher sehr glück-
lich, dass unser Gerhard Izso sich auch 
weiterhin als Vorstandsmitglied für die 
Belange der Musikerinnen und Musi-
ker einsetzen wird", heißt es aus dem 
Verein. Apropos: Am 23. Juni wird der 
Musikverein bei der Agape des Pfarr-
gemeinderates für die musikalische 
Umrahmung sorgen.  

Andreas Dittmann übernimmt von 
Gerhard Izso die Vereinsleitung

Danke für 28 Jahre an der Spitze!
Obmannwechsel beim Musikverein Oberwaltersdorf 
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„Grüner“ BILLA                 
Markt im Blick 
REWE-Vorstand und LH-Stv. zu Gast 

Ein breites Frischeangebot, regionale und lokale Erzeug-
nisse von niederösterreichischen Lieferant:innen sowie 
Frischfleisch und -geflügel zu 100 % aus Österreich zeichnen 
das umfangreiche Sortiment aus. 
Rund 380 regionale Artikel sind am Standort zu finden u. a. 
Kanzi Kaffee aus dem Nachbarort Trumau und Weine vom 
Weingut Heinrich Hartl aus Oberwaltersdorf. 

CO2-neutraler Betrieb

LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf: „Nahversorgung und Umwelt- 
bzw. Bodenschutz dürfen kein Entweder-Oder sein. 
Im BILLA Markt in Oberwaltersdorf wird das umgesetzt, 
z. B. im Inneren mit einem CO2-neutralen Betrieb, mit der 
Nutzung von Grünstrom und eigens erzeugter Energie von 
PV-Carports am Parkplatz und mit begrünten Flächen au-
ßen und Wärme abschirmenden Begrünungen am Markt-
gebäude.

Nachhaltiger Vorzeigemarkt 

Viele Maßnahmen machen den umgebauten Standort in 
Oberwaltersdorf zum nachhaltigen BILLA Vorzeigemarkt 

und CO2-neutral im Betrieb: Es kommt 100 % Grünstrom 
aus Österreich zum Einsatz. Zudem wird das gesamte Ge-
bäude innen sowie außen mittels LED beleuchtet. Mit der 
Abwärme der energieeffizienten Kälteanlage wird der Markt 
beheizt. Damit verzichtet BILLA hier gänzlich auf fossile 
Energieträger. Außerdem kommt in der Normal- und Tief-
kühlung das umweltfreundliche Kältemittel CO2 zum Ein-
satz. Eine Kombination aus Photovoltaik-Anlage am Dach, 
PV-Carports und E-Speicher erzeugt künftig rund 224.000 
kWh/Jahr. Das entspricht etwa 75 % des Gesamtenergie-
bedarfs des Marktes. Zusätzliche Wärmebelastungen im 
Sommer werden durch umliegende Baumbepflanzungen 
und Begrünung nachhaltig gemindert. Der Parkplatz wurde 
versickerungsoffen ausgeführt.  

25 Jahre ‚Natur im Garten‘ bedeuten 25 
Jahre Ökologisierung von Gärten und 
Grünräumen in NÖ, Bewusstseinsbil-
dung und Wissensvermittlung zur öko-
logischen und naturnahen Gestaltung 
und Pflege, zukunftsorientierte Bera-
tung und Betreuung sowie Klima-, Um-
welt- und Artenschutz vor der eigenen 
Haustüre. Mit einem Festakt im NÖ 
Landhaus in St. Pölten feierte die NÖ-
Umweltbewegung „Natur im Garten“ 
gemeinsam mit Partnerinnen und Part-

nern sowie langjährigen Weggefährten 
das 25-jährige Bestehen. Mit dabei auch 
unser „Natur im Garten“-Beauftragter 
Michael Tod: „Auch in Oberwaltersdorf 
stehen 2024 alle Zeichen auf Natur im 
Garten: Gemäß dieser Kriterien wurde 
die Naturbestattungsanlage am Fried-
hof angelegt. An der angrenzenden 
Mauer wird innerhalb und außerhalb 
des Friedhofs ein Heckenschluss erfol-
gen. Weiters werden im Ort 10 klimafit-
te Jungbäume gesetzt.“

Im Bild LH-Stv. Stephan Pernkopf, eine Bürgerin, 
Vizebürgermeister Günter Hütter und
Bürgermeisterin Natascha Matousek.

Im Bild Michael Tod, Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner und Geschäfts-
führerin von „Natur im Garten“ Chris-
ta Lackner. 

25 Jahre Natur im Garten 
Eine Erfolgsgeschichte für Land und Leute
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Naturbestat-
tungsanlage 
angelegt 
Am Friedhof 

Dem Trend zu alternativen Be-
stattungsformen folgt nun 
auch Oberwaltersdorf mit einer 

Naturbestattungsanlage am örtlichen 
Friedhof. „Die Initiative geht auf unse-
re langjährige Gemeindebedienstete 
Michaela Rabl zurück, die sich für diese 
Idee stark machte“, betont Bürgermeiste-
rin Natascha Matousek anlässlich einer 
Begehung der fertiggestellten Anlage. 

Längs der Mauer 
des neuen Friedhofsteils
Diese findet sich im neuen Teil des Orts-
friedhofs, längs der Mauer neben der 
Aufbahrungshalle. Das Entree ist sehr 
würdevoll mit einem kleinen Lärchenpa-
villon gestaltet, in dessen Zentrum eine 
Parkbank zum Verweilen einlädt, von 
der aus man den Blick über die Naturbe-
stattungsanlage schweifen lassen kann. 
Unmittelbar vor dem Pavillon wurden 
drei Bäume – ein Ahorn, eine Linde und 
eine Eiche – gesetzt, um deren Stämme 
bis zu 12 Urnen Platz finden. Die Urnen 
zersetzen sich organisch, die Asche ver-
mischt sich in weiterer Folge mit der 
umgebenden Erde. 

Wiesenbeisetzungen

Unmittelbar angrenzend an diesen 
Urnenhain wurde entlang der histo-
rischen Mauer eine rund 120 m2 große 
Wiesenfläche angelegt, die gleichfalls 
als Urnengrabanlage ausgestaltet ist. 
„Die Rasenfläche ist in Felder einge-
teilt, im Zentrum eines jeden Feldes 
wird eine kleine Grabplatte der Orien-
tierung dienen. Alle Felder und Bäume 
sind mit Nummern versehen, die sich 
auf einem kleinen Plan im Pavillon wie-
derfinden. Dort kann auch ein kleines 
Schild mit dem Namen und Daten 
des bzw. der Verstorbenen hinzuge-
fügt werden“, erläutert die Ortschefin. 
Denn die Naturbestattungsanlage an 
sich ist bewusst schmucklos gehalten, 
weder an den Bäumen noch auf der 
Wiese sollen Kerzen oder Gedenkmo-
tive an die Toten erinnern. Die Natur-
bestattungsanlage soll vielmehr einen 

harmonischen Übergang ins Jenseits 
ermöglichen. „Die gesamte Anlage ist 
gemäß der Natur-im-Garten-Kriterien 
angelegt, ihre Hege und Pflege verzich-
tet damit bewusst auf Pestizide, Torf 
und synthetischen Dünger. Längs der 
Friedhofsmauer werden in den näch-
sten Wochen Blühhecken als begrünte 
Einfassung gepflanzt“, weiß Bauhofchef 
Michael Tod. 
Die Anlage ist übrigens erweiterbar – 
bis zu drei Urnen können übereinander 
bestattet werden, womit Angehörige 
die Möglichkeit haben, Familienange-
hörige zusammenzulegen. Umgesetzt 
wurde das Vorhaben mit Fördermitteln 
aus dem Natur-im-Garten-Budget. Für 
alle Auskünfte und die Abwicklung 
von Naturbestattungen ist Gemein-
debedienstete Raphaela Bleich, BA un-
ter Tel. 02253 61000, raphaela.bleich@
oberwaltersdorf.gv.at bzw. das jeweilige 
Bestattungsunternehmen zuständig.  

Im Bild Bürgermeisterin Natascha Matousek, Amtsleiterin Ing. Martina Kienbink, 
Gemeindemitarbeiterin Raphaela Bleich, Bauhofchef Michael Tod, Bauhofchef-
Stv. Thomas Planner, Hektor Tahiri, Daniel Skwara und Lutfi Lahi.  

Entlang der Trumauer Straße auf Höhe des Badeteichs 
wurde ein neues Blumenbeet gemäß der „Natur im 
Garten“-Kriterien angelegt, das seither auch entspre-
chend genannter Umweltkriterien gepflegt wird. „Für 
das Beet wurde wasserspeicherndes Granulat der Firma 
Schuller aus Oberwaltersdorf verwendet, die ausge-
wählten Wildpflanzen sind als Trockenspezialisten für 
den Standort optimal geeignet und bedürfen langfristig 
weniger Pflege als herkömmliche Blumenrabatte", fasst 
Bauhofchef und Natur im Garten Beauftragter Michael 
Tod zusammen. 



In der Energiewende spielen Energiegenossenschaften eine 
immer wichtigere Rolle. Sie ermöglichen es Bürgerinnen und 

Bürgern, sich aktiv an der Produktion und Nutzung erneu-
erbarer Energien zu beteiligen. Dabei gibt es verschiedene 
Formen von Energiegemeinschaften, darunter erneuerbare 
Energiegemeinschaften (EEGs), Bürgerenergiegemeinschaf-
ten (BEGs) und gemeinschaftliche Erzeugungsanlagen (GEAs). 
Besonders letztere, gemeinschaftlich organisiert und auf den 
Dächern von Mehrparteien-Wohnhäusern installiert, bieten 
zahlreiche Vorteile, insbesondere in Bezug auf die Netzkos-
teneinsparungen.

Testbetrieb gestartet

Der operative Betrieb der Verteilung und Abrechnung von 
Energie in Oberwaltersdorf wurde bereits mit den ersten 
Test-Kunden gestartet, und er wird laufend durch den Vor-
stand beobachtet. Ebenso wie die Preisentwicklung am 
Energiemarkt, der wir mit unseren Tarifen langfristig ent-
sprechen wollen und den Vorteil der Regionalität unserer 
Energiewirtschaft auch in den Haushaltskassen messbar 
machen.

Die Nachfrage an unserer Energiegemeinschaft Oberwalters-
dorf ist seitens der Einfamilienhäuser mit eigener PV-Anlage 
angeregt, und wir richten uns mit weiteren Informations-
veranstaltungen daher verstärkt an den gemeinschaftlichen 
Wohnbau als reine Verbraucher. 

Die Gemeinschaft und die Ausgewogenheit von Verbrauch 
und Produktion innerhalb unserer Gemeinde sind der Schlüs-

sel zu einer Energieeffizienz im Sinne einer lokalen und regio-
nalen Energiewirtschaft sowie im Sinne einer Entlastung der 
Stromnetze und Stabilisierung der Versorgungslage.

Erneuerbare Energiegemeinschaften 

Eine attraktive Kombination für Mieter oder Eigentümer in 
Mehrparteien-Häusern stellt dabei auch die Möglichkeit einer 
„Gemeinschaftlichen Erzeugungsanlage“ dar. 
Neben der bekannten Form der Erneuerbaren Energiege-
meinschaften (EEG) als lokalen Zusammenschluss von Bür-
gern oder Unternehmen, die erneuerbare Energie produzie-
ren, verbrauchen und handeln, gibt es ebenso die Möglichkeit 
von Gemeinschaftlichen Erzeugungsanlagen (GEAs).

Vorteile liegen auf der Hand 

Der große Vorteil von GEAs für Mehrparteien-Wohnhäuser 
liegt in der Einsparung von Netzkosten. Ein gemeinschaftli-
cher Vorteil ist die Entlastung des Stromnetzes. 

Und ein weiterer Vorteil liegt in der Stärkung des Gemein-
schaftssinns und der lokalen Identität. 

All das kann die EEG Oberwaltersdorf für unsere Bürgerin-
nen und Bürger leisten. Werden auch Sie Mitglied, und gestal-
ten Sie mit für die Vorteile der Gemeinschaft! Wir freuen uns 
auf weitere Interessenten zur gemeinschaftlichen Entwick-
lung unseres lokalen Energieaustauschs.  

Infos: www.oberwaltersdorf.at/Erneuerbare_Energiegenos-
senschaft_Oberwaltersdorf_eG
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Die Kraft der Gemeinschaft
Unsere Energiegenossenschaft im Fokus

Frühjahrsputz 
Gemeinsame Umweltreinigungsaktion 

Die gemeinsame Ortsreinigung fand am 6. April statt, bei der  
große Müllmengen aus den Straßengräben, von Wegesrän-
dern, Spielplätzen und weiteren Orten eingesammelt und am 
Bauhof fachgerecht entsorgt wurden. Organisiert wurde die 
Aktion von Bauhofleiter Michael Tod in Kooperation mit der 
GVA und Unterstützung von GGR Heinrich Hartl, GGR Klaus 
Schmid, GR Josef Graf, Firma Holzer mit Pritsche, der Jäger-
schaft und Landwirten. Mit dabei waren auch viele Kinder.  

Die Aktion Stopp Littering wurde auch in diesem Jahr mit 
der gemeinsamen Umweltreinigungsaktion durchgeführt, 
an der sich auch die Jugend fleißig beteiligte. 
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Vortragender GGR Heinrich Hartl am 14.12.2023

Umweltbericht 2023

Im Rahmen der Stammtische 2021 digital.regional wurden 
von LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf die neuen Klima-
ziele für Niederösterreichs Gemeinden präsentiert, die bis 
zum Jahr 2030 erreicht werden sollen und die die Erfolge 
noch messbarer und sichtbarer machen. Diese sind mit den 
Landeszielen abgestimmt und geben allen 573 Gemeinden 
eine Orientierung, wo in den nächsten Jahren Schwerpunkte 
zu setzen sind.

SOLL Ziele lt. Klimakompass:

ZIEL PHOTOVOLTAIK
…für die Gemeinde

10% der am Gemeindegebiet befindlichen Photovoltaik- Leis-

tung wird von der Gemeinde selbst umgesetzt.

…für das Gemeindegebiet

(<10.000 EinwohnerInnen) gilt für die PV- Leistung auf Ge-
meindegebiet: 2.000 Watt/ EinwohnerIn

(>10.000 EinwohnerInnen) gilt: 1.000 Watt/EinwohnerIn 
das bedeutet eine PV- Anlage kleiner als 10m2 / Person im 
Jahr 2030

ZIEL E- MOBILITÄT
…für die Gemeinde

100% der Fahrzeuge (Pkw und kleine Nutzfahrzeuge) im 
Fuhrpark sind klimafreundlich (E- Fahrzeuge oder wasser-
stoffbetrieben)

Liebe Oberwaltersdorferin, 
lieber Oberwaltersdorfer!

Der Marktgemeinde Oberwalters-
dorf Umweltbericht unterteilt sich 
in eine Beschreibung des Klima-
kompasses sowie des e5 Klima- 
und Energieleitbildes. Außerdem 
enthält er eine IST-Analyse der 
Gemeinde im Umweltbereich inkl. 
einer Aufzählung der bereits um-
gesetzten Maßnahmen und den 
kurz- bzw. mittelfristigen sowie 
langfristigen Maßnahmen, die zur 
Umsetzung angeregt werden.

Umweltpolitik ist wie wahrschein-
lich kaum ein anderes Themenfeld 

ausschlaggebend dafür, ob wir den 
nächsten Generationen dieselben 
oder noch bessere Rahmenbedin-
gungen bieten können, wie wir sie 
gegenwärtig vorfinden.

Wir bitten Sie, die Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf, bei der Umset-
zung der vorgeschlagenen Maß-
nahmen zu unterstützen – Für den 
Umwelt- und Naturschutz von heu-
te. Für die Bürgerinnen und Bürger 
von morgen.

Bgm. Natascha Matousek
Vzbgm. Günter Hütter, MBA

Klimaziele 2030 für NÖ Gemeinden

Sechs ambitionierte Klimaschutzziele zeichnen den 
Weg für Niederösterreichs Gemeinden bis 2030. Flä-
chendeckend werden aktuell Pläne erstellt, um Schritt 
für Schritt die Zielwerte zu erreichen
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…für das Gemeindegebiet

50% Anteil an klimafreundlichen Fahrzeugen bei den Neu-
zulassungen bis 2030

ZIEL RAUS AUS DEM ÖL
…für die Gemeinde

Alle gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen sind ölfrei be-
heizt

…für das Gemeindegebiet

70% weniger Ölheizungen im gesamten Gemeindegebiet im 
Vergleich zum Ausgangsjahr 2020

ZIEL WÄRMEVERBRAUCH
…für die Gemeinde

Wärmeverbrauch aller öffentlichen Gemeindegebäude max. 
50kWH pro m2 und Jahr

ZIEL STRASSENBELEUCHTUNG
…für die Gemeinde

100% der Straßenbeleuchtung ist auf LED umgestellt

ZIEL KLIMAANPASSUNG
…für die Gemeinde

10% der öffentlichen Flächen sind Biodiversitätsflächen 
z.B.:	

	› Anlage von Blumenwiesen oder Blühflächen
	› Pflanzung von Einzelbäumen, Baumgruppen oder Hecken
	› Entsiegelung von Parkplätzen
	› Renaturierungsmaßnahmen
	› Anlage von Teichen oder dergleichen
	› Dach- oder Fassadenbegrünungen
	› Klimafitte Wälder
	› Zulassen von „Gstettn“
	› Angepasstes Mähmanagement
	› Naturnahe Spielgeländegestaltung

Klimakompass Stand Nov. 2023
Erreicht:

100% E-Mobilität P

100% Raus aus dem Öl P

100% Wärmeverbrauch P

54% Straßenbeleuchtung P

70% Klimaanpassung P

100% PV-Anlage P
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e5 Klima- und Energieleitbild
Nachhaltig und energieeffizient 

D ie Marktgemeinde Oberwalters-
dorf steht für eine nachhaltige 

und energieeffiziente Zukunft. Sie sieht 
in der Umsetzung einer zukunftsfähi-
gen Energiepolitik einen wesentlichen 
Beitrag zur langfristigen Sicherung 
der Lebensqualität ihrer Bürgerinnen 
und Bürger. Das gemeinsam erstellte 
Energie- und Klimaleitbild soll die kla-
ren Zielsetzungen im Bereich Energie 
und Effizienz widerspiegeln und als 
klare Vorgabe für Entscheidungen im 
Energiebereich auf kommunaler Ebene 
dienen.

Vorbildwirkung

Das vorbildliche und bewusstseinsbil-
dende Handeln der Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf soll hierbei einen 
Antrieb für die Bevölkerung geben, 
um das Erreichen der Energieziele im 
privaten und kommunalen Bereich zu 
ermöglichen.

Laufende Evaluierung

Um die Einhaltung des Zeitplans lau-
fend zu überprüfen, finden wieder-
kehrende Audits durch e5 im Abstand 
von maximal drei Jahren in der Ge-
meinde statt. Die interne Entwicklung 
und Anpassung der Energieziele wird 
vom Energieteam übernommen und 
anhand der Daten aus Energiewesen, 
Energiebuchhaltung, internen Audi-
tierungen und Bewertungsgesprächen 
evaluiert. Das Team trägt maßgeblich 
zur Umsetzung aller definierten Maß-
nahmen und Beschlüsse im kommu-
nalen Bereich bei.

Leitlinien 
Die wesentlichen Teilbereiche wie 
Energieleitbild, örtliches Entwicklungs-
konzept und die Zusammenarbeit mit 
dem e5 Landesprogramm stellen nur 
einen Auszug aus den umfangreichen 
Aufgaben dieses Teams dar. Der Um-

weltbericht ergänzt diese Bereiche um 
die klimarelevanten Einflussfaktoren 
der Gemeinde und legt kurz-, mittel- 
und langfristige Ziele fest.

Leitlinien

Das e5- Landesprogramm für energie-
effiziente Gemeinden ist sozusagen die 
„Champions League“. Die Marktgemein-
de Oberwaltersdorf trat im Oktober 
2015 dem e5- Landesprogramm bei.
Je nach Grad der erreichten Umset-
zung erhält eine Gemeinde bis zu fünf 
„e“. Je mehr „e“ desto höher der Umset-
zungsgrad.

Energie-Hauben
Bei der letzten, erst 2. Zertifizierung im 
Jahr 2022 konnten wir 68,1% erreichen. 
Das entspricht 4e´s. Die Marktgemein-
de Oberwaltersdorf ist somit unter den 
TOP 10 des Landes. Das nächste geplan-
te Re- Audit wird 2026 stattfinden. 

IST-Analyse
in der Marktgemeinde Oberwaltersdorf  

Folgende Punkte wurden seitens der Gemeinde in den ver-
gangenen Jahren im Bereich Umwelt, Energie und Nachhal-
tigkeit erfolgreich umgesetzt:

Wir haben in der Gemeinde eine Ansprechperson für 
Energie und Klimaschutz (Amtsleiterin Ing. Martina 
Kienbink) P
Es gibt in unserer Gemeinde Arbeitsgruppen, die sich 
mit Energie und Klimaschutz beschäftigen P

•	 Energieteam bestehend aus Bgm. Natascha Matousek, 
Vzbgm. Günter Hütter, MBA,  AmtsL Ing. Martina Kien-
bink, Christian Jeitler, BSc,  DI Silke Schuh-Jaderny

•	 Energie- und Umweltausschuss
Wir informieren regelmäßig über Energie- und Umwelt-

schutz in unserer Gemeindezeitung P
Wir informieren regelmäßig über Energie- und Umwelt-
schutz auf unserer Homepage P
Wir nehmen an Energie- und Klimaschutz- Aktionsta-
gen und Kampagnen teil  P
Wir haben eine Energiebeauftragte bestellt. (Fr. AmtsL 
Ing. Martina Kienbink) P
Wir erheben regelmäßig die Energiedaten der Gemein-
deobjekte P
o	 Kommunale Energiebuchhaltung
o	 Energieausweis für gemeindeeigene Gebäude
Kriterienkatalog für Bau und Sanierung P

•	 Sparsamer und schonender Umgang mit Ressourcen
•	 Verunreinigungen von Luft, Boden und Wasser sowie 
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Abwärme, Abfälle und Lärmentwicklung vermeiden 
der gering halten

•	 Möglichst regenerative und emissionsarme                           
Energieträger

•	 Sparsamer und rationeller Umgang mit Energie                                    
und Wasser

•	 Einsatz von umweltfreundlichen, gesundheitlich                       
unbedenklichen Baustoffen

•	 Rücksichtnahme auf Bedürfnisse der Fußgänger und 
Radfahrer

•	 Anstreben von Niedrigstenergie- Bauweise bei                              
öffentlichen Neubauten

•	 Heizsysteme auf Basis erneuerbarer Brennstoffe                         
bei öffentlichen Neubauten

•	 Bauplatzgröße regulieren
Information und Motivation der Gemeindemitarbeiter-
Innen bzgl. Energieeinsparungen P
Umstellung der öffentlichen Beleuchtung nach energie-
effizienten Kriterien LED P
o	 Gebiet südlich der Ebreichsdorfer Straße
o	 Blumensiedlung
o	 Kohlbacher Siedlung
o	 Siedlerstraße im Bereich Sefra
o	 Bettfedernfabrik
Wir verfügen bei gemeindeeigenen Gebäuden über PV- 
Anlagen P
o	 Bettfedernfabrik, Bauhof, Sportplatz, Feuerwehr, 
Mittelschule, Kindergarten Michael, Kindergarten Miri-
jam, Kindergarten Maria, Jugendzentrum	
Nutzung von Biomasse und/oder Nahwärme bei ge-
meindeeigenen Gebäuden P
Wir unterstützen in der Gemeinde aktiv die Errichtung 
von Ökostromanlagen oder errichten diese selbst P
o	 6 bestehende Windräder mit einer Leistung von 3,3 
Megawatt/ Einsparung von ca. 26.000 to CO2 (CO2 freier 
Strom für 12.000 Haushalte)
o	 PV Anlage mit 2480 Modulen und einer Leistung 
von 842 kWp (einer der größten PV Parks in NÖ)
Wir nutzen BürgerInnenbeteiligungsmodelle für Ener-
gieprojekte P
o	 Vergütung von 3,1% an Wien Energie
Wir fördern aktiv den Radverkehr P
o	 Fahrradabstellanlagen und Rollerabstellanlagen 
bei der Schule, Hauptstraße und Friedhof
o	 Umfangreiches Radwegenetz
Wir fördern aktiv das Zufußgehen P
o	 Attraktive Gehwege
o	 Querungshilfen B210 und L 154
o	 Sicherer Schulweg Fabriksstraße
o	 Bodenmarkierungen
Wir verbessern das Angebot im öffentlichen Verkehr P 
o	 Verkehrserhebung in der Klima-Energie                                  

Modellregion
o	 Taktung der Busse verbessert
o	 Aspangbahn Wochenendfahrten ermöglicht
o	 Schnupperticket zum Ausborgen für die ÖBB
Wir nutzen/ fördern E- Mobilität P
o	 E- Fahrzeug Bauhof
o	 Lastenfahrrad Bauhof
o	 E- Fahrzeug für soziale Dienste
o	 E- Tankstelle beim Badeteich und Billa
o	 E-Car Sharing Tattendorferstraße
Wir setzen Maßnahmen und Projekte zum Grundwas-
serschutz, wie die Neugestaltung von Versickerungsan-
lagen mit belebtem Bodenfilter P
Wir ermöglichen eine maximale Versickerung von 
Regenwasser an Ort und Stelle P
Wir geben regionalen, saisonalen und biologischen 
Produkten den Vorzug P
Wir achten beim Kauf von IT auf Energieeffizienzklas-
sen und faire Arbeitsbedingungen. P
Wir verwenden umweltfreundliche Reinigungs- und 
Desinfektionsmittel.  P
Wir berücksichtigen bei unseren Kaufentscheidungen 
die Wiederverwertbarkeit, Langlebigkeit und Repara-
turfreundlichkeit. P
Wir achten bei der Durchführung von Gemeindeveran-
staltungen auf nachhaltige Kriterien. P
Wir verzichten zum Schutz von Regenwäldern auf 
Tropenholz. P
Wir gehen neben dem Klimabündnis weitere internatio-
nale Klimaschutz-Partnerschaften ein. P
Wir kooperieren im Bereich Klimaschutz mit Bildungs-
einrichtungen. P
Wir kooperieren mit Nachbargemeinden bei klimarele-
vanten Maßnahmen. P
Wir sind in einer Klima- und Energie- Modellregion 
aktiv. P
Wir nehmen an verschiedenen Programmen teil P
o	 Gesunde Gemeinde
o	 Natur im Garten Gemeinde
o	 RADland Gemeinde
o	 Förderberatung für Gemeinden
o	 Energie- und Umwelt- Gemeinde Tag
o	 Umwelt- Gemeinde Foren
o	 Energiebeauftragten Foren
o	 Veranstaltungsscheck für NÖ Gemeinden und NÖ 
Pfarrgemeinden
o	 Bildungsscheck für NÖ Gemeindebeauftrage
o	 Kleinregion
o	 Klima- und Energiemodellregion
o	 Klimawandel- Anpassungsmodellregion (KLAR!)
Anlegen von Hochbeeten in der Schule P
Naschgärten & Staudenpflanzungen im Kindergarten P
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Wassersparende Armaturen in Gemeindegebäuden P
G21 Gemeinde (familienfreundliche Gemeinde) P
Teilnahme am Programm „mei Erd“ P
Teilnahme am Programm „Wir für Bienen in Oberwal-
tersdorf“ P
Gemeinschaftsgarten P

Ankauf Waldfläche Bettfedernfabrik P
Geh- und Radweg beim BILLA P
Tempo 30 im Ortsgebiet P
Umstellung des Winterdienstes P
Klimabündnisgemeinde P
Trockenrasen P

Kurz-, mittel- und langfristige
Maßnahmenempfehlungen
in der Marktgemeinde Oberwaltersdorf  

Maßnahmen zur kurz- bis mittelfristigen Umsetzung

•	 E- Car sharing
•	 Weitere Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED
•	 Ausbau LED in Gemeindeobjekten
•	 Weiterer Ausbau des Radwegenetzes
•	 Weiterer Ausbau der Rad- und Rollerständer im Bereich des Bahnhofes
•	 Erweiterung der bestehenden PV Anlage auf einem weiteren Grundstück
o	 6x 2ha große Anlagen
o	 Ca. 123.570 zusätzliche Module
o	 Leistungssteigerung um ca. 42.000 kWP

Maßnahmen zur langfristigen Umsetzung

•	 Erweiterung des bestehenden Windparks um 3 Windräder
•	 Erreichung des e5 Ziels (5. e)
•	 Tempo 30 auf Bundesstraßen besonders im Bereich Schule
•	 Ziele Raumordnung
•	 Naherholungszentrum Bettfedern

Ausgezeichnet gebaut! Der Bau des Kindergartens                     
Haus Maria wurde prämiert 



Rekordverdächtig
Längst heimlicher Jugendevent des Jahres ist das Clubbing 
unserer Feuerwehr, das auch heuer bereits mit einem warm up 
zum Bezirks-Magneten wurde. Rekordverdächtig gestalteten 
sich auch die beiden folgenden Tage, die mit dem Familiennach-
mittag, einem gekonnten Bieranstich durch Ortschefin Nata-
scha Matousek und Vzbgm. Günter Hütter, den Dirndl-Rockern 
live on stage, der beliebten Feuerwehr-Kulinarik samt Verpfle-
gung an der Blaulicht-, Wein- und Kuchenbar für Begeisterung 
sorgten. Kommandant Gunther Totz und seine Mannschaft 
sind stolz: „Wir danken für unglaublich viel Zuspruch und gutge-
launte Gäste, die das Feuerwehrfest 2024 zum geselligen Bei-
sammensein machten“. Mit der Feldmesse mit Pfarrer Andreas 
Hornig, dem Festakt und dem Frühschoppen zum Muttertag 
feierten Oberwaltersdorfs Floriani einen weiteren Höhepunkt. 
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6.Programm 
Bettfedernfabrik
Einlass 18.30 Uhr | Beginn 20.00 Uhr

13.6.
14.6.

15.6.

18.7.

19.7.
20.7.

21.7.
13.9.

15.9.

27.9.

28.9.

03.10.

10.10.

11.10.

12.10.

16.10.

17.10.

18.10.
19.10.
25.10. 

7.11.

8.11.
9.11.

15.11.

16.11.

Tricky Niki Größenwahn
Lydia Prenner Kasper
Damenspitzerl
Michael Seida  Rat Pack Songs
Frank, Dean & Sammy
OPEN AIR:
Die Comedy Hirten
Immer wieder Österreich
Gery Seidl Eine Runde Seidl
WARTELISTE
Thomas Stipsits & Viktor 
Gernot Lotterbuben
WARTELISTE
Andreas Vitasek Spätlese
Gabriel Castañeda
Revolutscher
teatro Kindertheater: 
Pinocchio (15 Uhr)
Günter Mo Mokesch & Sabine 
Stieger salonfähig
Werner Auer & Duo                    
Merci und Danke Udo!
Alex Kristan 50 Shades of 
Schmäh *
Weinzettl & Rudle 5-Sterne 
Beziehungen u.a. Märchen
Joesi Prokopetz & Dieter 
Chmelar Evergrins
Paul Sommersguter R.O.X.Y – 
Der Geist den ich NICHT rief
Wir Staatskünstler
Alte Hunde, neue Tricks
Roland Düringer
Regenerationsabend 2.0
Stefan Haider Supplierstunde
Gery Seidl beziehungsWeise *
Legends of Rock Bohemian 
Rhapsody
Andreas Ferner Nie mehr 
Schule
Tricky Niki Größenwahn
Echt Super – Die Austroband 
Das Beste von Austropop
Reinhard Nowak
Endlich
Boris Bukowski
Bukowski Privat Teil II

* Theaterbestuhlung, Karten 
OHNE Essen

BETTFEDERNFABRIK          
Open Air und weitere Highlights 

Mit einer Premiere der besonderen 
Art begeistert das Team der Bett-
federnfabrik diesen Sommer: Das 
Open Air am Badeteich, das zur 
Hälfte bereits ausverkauft ist! „Wir 
freuen uns über reges Interesse“, so 
Managerin Mag. Sabine Hauger, die 
den Kartenverkauf für „Eine Runde 
Seidl“ am 19.7. und „Lotterbuben“ am 
20.7. bereits schließen musste. 

Wer also einen lauen Sommerabend 
mit besonderer Unterhaltung in 
einzigartiger Atmosphäre bei einem 
Kabarettabend auf der Bühne am 
Teich verbringen möchte, hat noch 
beim Eröffnungsabend am 18. Juli 
mit den Comedy Hirten und ihrem 
neuen Programm „Immer wieder 
Österreich“ bzw. am 21. Juli mit And-
reas Vitasek „Spätlese“ Gelegenheit 
dazu. Und sie sind allemal einen 
Besuch wert: Für beide Veranstal-
tungen sind noch Tickets in allen 
Kategorien erhältlich. Zur Erinne-
rung: Das VIP-Ticket inkludiert ein  
3-gängiges Menü samt Weinbeglei-
tung im Weingut Hartl.

Karten gibt es wie immer unter 
www.bettfedernfabrik.at oder di-
rekt im Kartenbüro, das Donners-
tag und Freitag von 17 bis 19 Uhr 
sowie am Samstag von 10 bis 12 Uhr 
geöffnet hat.

Doch nicht nur auf der Sommer-
bühne, auch in der Bettfedernfab-
rik selbst jagt ein Höhepunkt den 
nächsten. Alle Veranstaltungen sind 
bereits online und können auch di-
rekt über die Webseite gebucht wer-
den! Rechtzeitig Tickets sichern ist 
daher auch für die beiden Jugend-
veranstaltungen ratsam: 

Am 15.9., 15 Uhr, macht teatro, das 
Kindertheater mit „Pinocchio“ in 
der Bettfedernfabrik Station, am 
22.12., 15 Uhr, lockt einmal mehr „Die 
verflixte Weihnachtswichtelei“. „Wir 
freuen uns bereits darauf, zu diesen 
Programmpunkten die Jüngsten 
willkommen zu heißen und werden 
sie mit einem Getränk und Süßem 
begrüßen, das selbstverständlich im  
Kartenpreis inkludiert ist. 

Übrigens: Für Gäste aus Oberwal-
tersdorf gib es einen Frühbuch-
erbonus! Beim Ticketkauf bis 30. 
Juni werden mit dem Kennwort 
„Kultur daham“ auf sehr viele 
Veranstaltungen 10 % Rabatt ge-
geben. Tickets sind ausschließlich 
per Mail (sabine.hauger@bett-
federnfabrik.at) oder direkt im 
Kartenbüro der Bettfedernfabrik 
erhältlich.   Nicht auf bereits ge-
buchte Karten anwendbar.
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Bürgerservice
Mo und Di, 8 bis  12 Uhr, Do, 
8 bis 12 Uhr u. 15 bis 18 Uhr. 

Abteilungs-Termin 
Bitte um Anmeldung. 

Homepage, Face-
book & Gem2Go
Die Website von www.
oberwaltersdorf.at – Ihr um-
fassendes Gemeindeservice: 
Von A wie Amtl. Termine, 
Abgaben oder aktuelle Bau-
tätigkeiten bis Z wie Zahlen 
& Fakten oder Zuständigkei-
ten. Schauen Sie vorbei! 

Müllabfuhr
Bio 1: 14.6., 21.6., 28.6., 5.7., 12.7., 
19.7., 26.7., 2.8., 
Bio 2+3: 6.6., 13.6., 20.6., 27.6., 
4.7., 11.7., 18.7., 25.7., 1.8.
Restmüll 1: 8.7., 5.8.
Restmüll 2: 28.6., 26.7., 23.8.
Restmüll 3: 14.6., 12.7., 9.8.
Gelber Sack 1: 8.7., 5.8.
Gelber Sack 2: 28.6., 26.7., 23.8.
Gelber Sack 3: 14.6., 12.7., 9.8.
Altpapier 1+3: 22.7.
Altpapier 2: 23.7.
Abfuhrgebiet 1: Ortsgebiet 
und Gartenstadt
Abfuhrgebiet 2: Schloßsee, 
Seepark, Seestraße 
Abfuhrgebiet 3: Fontana

Sperrmüll
Die für 6.7. angekündigte 
Sperrmüllabfuhr wird - 
bedingt durch Rolling Loud 
in Ebreichsdorf auf 8.7.2024 
verschoben. 

Siedlerverein-        
Mitgliedskarte
Vereinsmitglieder erhalten 
bei XXXLutz ,Mömax und 
Möbelix  8% Rabatt. In der 
Gemeindezeitungsausgabe 
01/2024 gab der Siedlerver-
ein irrtümlich 10% an. 

Impressum
Medieninhaber & Herausge-

ber:  Marktgemeinde Ober-
waltersdorf, Kulturstraße 1. 

Druck: Wograndl Druck 
GmbH,, 7210 Mattersburg, 
Druckweg 1 Auflage: 2.650 
Stück. 

Erscheinungsweise: 6x 
jährlich und Sonderausga-
ben. Erscheinungspostamt:                    
2522 Oberwaltersdorf. 
Redaktionsschluss  für die 
nächste Ausgabe: 15. Juli

der Marktgemeinde Oberwaltersdorf 

Service und Informationen

Mehr surfen, streamen und gamen 
mit Gigabit-Internet.

+   mit Glasfaserspeed bis zu 1 Gigabit/s
+   unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    mehr als 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien  

streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes Datenvolumen mit LTE-Power

0800 800 514 / kabelplus.at

spee
d.

Im #JetztNetzGla
sfaser-

Handytarife
schon ab

/Monat€ 899 
QR-Code scannen  

und aktuelle 
Angebote entdecken!

k_23_2 allg. Sujet im neuen Stil_A5 quer_0205.indd   1k_23_2 allg. Sujet im neuen Stil_A5 quer_0205.indd   1 02.05.24   10:1802.05.24   10:18
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LEBENSKREIS

Stichtag für die Veröffentlichungen ist der 
17. Mai 2024

Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf heißt                                 
die neuen Erdenbürger herzlich willkommen!

Das Licht der Welt erblickten:

01. Klara Elisabeth Doris Veit-Helmer  (geb. 22.03.2024)
02. Yuna Bondarenko  (geb. 22.03.2024)
03. Raresh Benjamin Ioncea (geb. 24.03.2024)
04. Matteo Gabriel Hadinger (geb. 24.03.2024)
05. Matteo Nemeth (geb. 24.04.2024)

Bürgermeisterin Natascha  Matousek gratuliert Ober-
waltersdorfs Jubilarinnen und Jubilaren herzlich zu den 
„runden“ Geburtstagen.

70. Geb. Josef Peter Krajczar  
70. Geb. Erika Sevim
70. Geb. Fatima Benseler
70. Geb. Gertrude Groll  
70. Geb. Werner Karl Ulz  
70. Geb. Irmgard Araks-Aghadjanian

80. Geb. Monika Cejka 
80. Geb. Maria Luise Lath 
80. Geb. Walter Bruckberger  
80. Geb. Anna Hanser 
80. Geb. Helga Sixta

91. Geb. Maria Adelheid Szedenik    

95. Geb. Hedwig Dohnal    

Wir trauern 
um

Werner Puffinger 
(im 77. Lebensjahr)

Theresia Wessely      
(im 86. Lebensjahr)

Statistik 
(März 2024)

Hauptwohnsitz: 5.217
Nebenwohnsitz: 867
Gesamt: 6.084

Unser Mitgefühl gilt den 
Angehörigen.

Josef Mayer        
(im 86. Lebensjahr)

Anna Frank        
(im 90. Lebensjahr)

Maria Luise Lath

Die besten Glückwünsche

Unsere Babys

» Wenn die Kinder klein sind, gib ihnen Wurzeln, 
wenn sie groß sind, gib ihnen Flügel. «

Seltene Ehejubiläen

Um unsere seltenen Ehejubiläen gebührend 
feiern zu können, bedarf es Ihrer Mithilfe. 
Geben Sie Ihre Goldene, Diamantene oder gar 
Steinerne Hochzeit am Gemeindeamt bekannt,    
Bürgermeisterin Natascha Matousek freut sich 
darauf, Ihnen zu gratulieren.  

Monika Cejka

06. Fabian Niederwolfsgruber (geb. 13.05.2024)
07. Marie Neumann (geb. 17.05.2024)
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VERANSTALTUNGEN

Bewegungs- und Gedächtnistraining im Haus Helene, Di, 9 bis 10 Uhr, kostenlos
Jugendzentrum, Donnerstag und Freitag von 16 - 20 Uhr
Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Jakobus, Samstag: 18 Uhr, Sonntag:  10 und 18 Uhr
Bücherflohmarkt, Mittwoch, 13 bis 19 Uhr und jeden 1. Sonntag im Monat von 14 bis 17 Uhr
Heurigen-Café Plauscherl, Mittwoch von 13 bis 18 Uhr und Sonntag von 10 bis 18 Uhr

Laufend

Alle Termine ohne Gewähr

Veranstaltungen von Juni bis August

Oberwaltersdorf erleben
Da schau ich hin!

Juli 2024

4.
5.
10.
14.
18.
19.
20.
21.
28.

Demenz Teil 2: Herausforderungengemeinsam meistern
„Reactive“ (19 Uhr), „Wiener Wahnsinn“ (21 Uhr)
 Pensionistencafé
Frühschoppen Pfarrgemeinderat
Comedy Hirten Immer wieder Österreich
Gery Seidl Eine Runde Seidl
Thomas Stipsits & Viktor Gernot  Lotterbuben Warteliste
Andreas Vitasek Spätlese
Kirtagheuriger der SPÖ

18 Uhr
18 Uhr
15 Uhr
11 Uhr
20 Uhr
20 Uhr
20 Uhr
20 Uhr
10 Uhr

Galerie Bettfedernfabrik
ASK Sportplatz
VOH, Tattendorferstr. 8/L2
Europaplatz
Badeteich, Trumauerstraße 53
Badeteich, Trumauerstraße 53
Badeteich, Trumauerstraße 53
Badeteich, Trumauerstraße 53
Europaplatz

Juni 2024

17.
21.
23.
25.
25.
28.
28.

EM 2024 Public Screening Österreich : Frankreich
EM 2024 Public Screening Österreich : Polen
Frühschoppen Pfarrgemeinderat
Elternverein: Powerday für NMS & PFZ
EM 2024 Public Screening Österreich : Niederlande
Elternverein: Zeugniscafé
Goodbye School, Hello Summer

21 Uhr
18 Uhr
11 Uhr
8.15 Uhr
18 Uhr
7.30 Uhr
11-19 Uhr

ASK Sportplatz
ASK Sportplatz
Europaplatz
Badeteich, Trumauerstraße 53
ASK Sportplatz
Europaplatz
Badeteich, Trumauerstraße 53

August 2024

25.
30.-31.

Frühschoppen Pfarrgemeinderat
Musikvereinsheuriger 

11 Uhr
16 Uhr

Europaplatz
Pfarrhof

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

HERAUSFORDERUNGEN - GEMEINSAM – MEISTERN
D E M E N ZD E M E N Z

www.demenzservicenoe.at

EINTRITT FREI!

TEIL 

 2

Donnerstag, 04.07.2024
Beginn 18:00 Uhr

Galerie 
Kulturstraße 1  

2522 Oberwaltersdorf
EINLASS:17:30

VORTRAGENDE: Monika Bauer
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SERVICE

Wochenend- und Feiertagsdienste 8–14 Uhr 
Ordinationsbetrieb: 9–11 Uhr 

Wenns weh tut – rufen Sie 1450, Ihre neue Gesundheits-
beratung am Telefon. Sofort am Telefon hilft Ihnen speziell 
geschultes diplomiertes Krankenpflegepersonal und gibt 
Ihnen weiterführende Empfehlungen. Nutzen Sie den neu-
en kostenlosen Gesundheitsdienst, die schnelle, medizini-
sche Beratung Österreichs. Rund um die Uhr, sieben Tage 
die Woche.

Ärztenotdienste

Allgemeine Medizin

Zahnmedizin

Wir sind für Sie da!

Bitte unbedingt Termin vereinbaren!
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgericht-
hofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag 
ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste zu übernehmen. 
Ist Ihr Sprengel unterbesetzt, wenden Sie sich bitte 
an eine dienstbereite Ärztin oder einen dienstbereiten 
Arzt in Ihrem Nachbarschaftssprengel.

www.arztnoe.at/fuer-patienten/ 
servicewochenenddienste 

www.141.at/noe/suche.html

JUNI

15./16. Sa, So Dr. Sylvia Aixberger-Kraus Hauptstr. 24, 2540 Bad Vöslau, T 02252 76574

22./23. Sa, So Dr. Johannes Witkowitz-Forster Albertstraße 6, 2560 Berndorf, T 02672 82294

29./30. Sa, So Dr. Christian Kunz Bahnstraße 6, 2483 Ebreichsdorf, T 02254 72234

JULI

06./07. Sa, So Dr. Maximilian Oedendorfer Hauptplatz 1a Top B5, 2542 Kottingbrunn, T 02252 76997

13./14. Sa, So Dr. Heinrich Kadletz Baumkirchnerring 16, 2700 Wr. Neustadt, T 02622 28482

20./21. Sa, So Dr. Johannes Witkowitz-Forster Albertstraße 6, 2560 Berndorf, T 02672 82294

27./28. Sa, So Dr. Natascha Trnavsky-Hausberger Schlossergasse 8, 2560 Berndorf, T 02672 83123

AUGUST

03./04. Sa, So Dr. Maximilian Oedendorfer Hauptplatz 1a Top B5, 2542 Kottingbrunn, T 02252 76997

10./11. Sa, So Dr. Lilly Krebs Josefsthalstraße 8, 2512 Tribuswinkel, T 02252 49819

15. Do Dr. Jürgen Puth Karl Luyderer-Straße 10, 2514 Traiskirchen, T 02252 745869

17./18. Sa, So Dr. Petra Caroline Stangl-Pusch Hauptplatz 11, 2563 Pottenstein, T 02672 88826

24./25. Sa, So Dr. Jürgen Puth Karl Luyderer-Straße 10, 2514 Traiskirchen, T 02252 745869

31. Sa Dr. med. Caroline Swiatek-Haslinger Hauptstraße 17/2/1, 2522 Oberwaltersdorf	, T 02253 20199
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Adressen der Apotheken

1 Landschaftsapotheke  2500 Baden 
Hauptplatz 13, T 02252 86315

Schloss Apotheke  2542 Kottingbrunn 
Hauptstraße 13, T 02252 74960

2 Heiligen Geist-Apotheke  2500 Baden 
Hauptplatz 6, T 02252 48569
die Apoteeke in Teesdorf 2524 Teesdorf 
Wiener Neustädter Str. 32b, T 02253 80540

3 Triesting-Apotheke  2522 Oberwaltersdorf 
Fabriksstraße 15/17, T 02253 8860
Apotheke „Zur Weilburg“  2500 Baden
Weilburgstraße 2, T 02252 48403

4 Heilquell-Apotheke  2500 Baden, 
Antonsgasse 1, T 02252 87125
Engel-Apotheke  2514 Traiskirchen 
Dr. Karl Renner-Platz, T 02252 52627
Unsere Sonnenscheinapotheke  
2540 Bad Vöslau 
Industriestraße 12 (BILLA PLUS) 
T 02252 251581

5 Marien-Apotheke  2500 Baden,                      
Leesdorfer Hauptstraße 11, T 02252 87147
Schutzengel-Apotheke  2514 Traiskirchen                             
(Möllersdorf) Karl Adlitzer-Straße 33                                                                                
T 02252 54202

6 Activ-Apotheke  2512 Tribuswinkel 
Pfarrgasse 11, T 02252 85538
Trumau-Apotheke  2521 Trumau 
Dr. Karl-Renner-Platz 1, T 02253 21627
Kur-Apotheke  2540 Bad Vöslau 
Badner Straße 12, T 02252 70406

7 Aeskulap-Apotheke   
2511 Pfaffstätten, Mühlgasse 1 
T 02252 21110
Apotheke „Zum Erlöser“,  2540 Bad Vöslau 
Hochstraße 25, T 02252 76285

Bereitschaftsdienst Apotheken
Apotheken-  

Notruf

1455
Apotheken-  

Notruf

1455

AUGUST

03. SA Activ-Apotheke, Trumau-Apotheke                            
& Kur-Apotheke

04. SO 7 Aeskulap-Apotheke & Apotheke „Zum Erlöser“

10. SA 7 Aeskulap-Apotheke & Apotheke „Zum Erlöser“

11. SO 1 Landschaftsapotheke & Schloss Apotheke

15. DO Activ-Apotheke, Trumau-Apotheke                            
& Kur-Apotheke

17. SA Landschaftsapotheke & Schloss Apotheke

18. SO Heiligen Geist-Apotheke & die Apoteeke in 
Teesdorf

24. SA Heiligen Geist-Apotheke & die Apoteeke in 
Teesdorf

25. SO Triesting-Apotheke & Apotheke „Zur Weilburg“

31. SA Triesting-Apotheke & Apotheke „Zur Weilburg“

6

JUNI

15. SA
Activ-Apotheke, Trumau-Apotheke                            
& Kur-Apothek

16. SO 7 Aeskulap-Apotheke & Apotheke „Zum Erlöser“

22. SA 7 Aeskulap-Apotheke & Apotheke „Zum Erlöser“

23. SO 1 Landschaftsapotheke & Schloss Apotheke

29. SA 1 Landschaftsapotheke & Schloss Apotheke

30. SO Heiligen Geist-Apotheke & die Apoteeke in Teesdorf

6

2

JULI

06. SA Heiligen Geist-Apotheke & die Apoteeke in Teesdorf

07. SO 3 Triesting-Apotheke & Apotheke „Zur Weilburg“

13. SA 3 Triesting-Apotheke & Apotheke „Zur Weilburg“

14. SO 4
Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke &                  
Unsere Sonnenscheinapotheke

20. SA 4
Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke &                  
Unsere Sonnenscheinapotheke

21. SO Marien-Apotheke & Schutzengel-Apotheke

27. SA Marien-Apotheke & Schutzengel-Apotheke

28. SO 6
Activ-Apotheke, Trumau-Apotheke                            
& Kur-Apotheke

5

2

5

6

1

2

3

2

3
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Oberwaltersdorf-Mosaik
01 Da die Glocken am Gründonnerstag bekanntlich nach 
Rom fliegen und erst in der Osternacht wiederkommen, 
wurden die Oberwaltersdorferinnen und Oberwaltersdor-
fer von den  Ratschenkindern mit dem laute Klappern ihrer 
Ratschen zum Gottesdienst gerufen. Dafür durften sie  
auch vielfach Süßigkeiten, Ostereier und kleinere Geld-
beträge einsammeln. Die Pfarregemeinde danken Bruno 
Giglinger, Thomas Landauer sowie Doris Gessl und ihren 
Helfern für die gute Betreuung der Oberwaltersdorfer 
Ratschenkinder!
02 Die „Regionalmesse im Bett“ lockte am 21.0.2024 über 
500 Besucher an und bot bei über 50 Ausstellern eine 
Menge an neuen Informationen. Es waren sowohl Ausstel-
ler aus dem Bereich Gesundheit, Ernährung, Handwerk 
als auch Mode vertreten. Die Kinderecke mit Schminken 
und Basteln erfreute sich großer Beliebtheit, während 
eine Tätowiererin für zusätzliche Aufregung sorgte. Der 
Veranstalter, owd.events, ist bereits mit der Planung der 

Folgeveranstaltung beschäftigt.
03 Das Mobilitätsmanagement von NÖ Regional unter-
stützt Niederösterreichs Gemeinden und Kleinregionen in 
Mobilitätsfragen. Kürzlich fand eine Informationsveran-
staltung im VOH Oberwaltersdorf zu allen Fragen rund 
um Fahrplangestaltung, Ticketkauf und die Apps der ÖBB 
und des VOR statt. Mit dabei waren u.a. Bürgermeisterin 
Natascha Matousek, GGR DI Cordula Müller, GR Andrea 
Springer und Amtsleiterin Ing. Martina Kienbink sowie 
zahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger.
04 „Netzwerken mit Summer Feeling“ in Oberwaltersdorf!
Nach ihrem ersten Business-Netzwerk-Treff im Wolke 7 
Beach Club im September 2023 luden am 7. Mai Peter Kraus 
(2. von links) vom „Peter Kraus Business Network“ gemein-
sam mit den Wolke 7 Betreibern Andreas Budin (Mitte) und 
Dibran Kodra zum zweiten Mal zum lockeren „EASY BUSI-
NESS get together“ nach Oberwaltersdorf.
Die Betreiber der Wolke7 sorgten für Welcome Aperitifs, 



2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 2,
Tel. 02253/6440, Fax 6380, E-Mail: office@painterman.at
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Besuchen Sie uns im Internet: www.painterman.at oder in unserem Schauraum. 

Wir verwirklichen Ihre 
Vorstellungen vom Wohnen. 
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09

Free Flying Fingerfood, Entertainment und Musik von DJ 
FlicFlac.
05 20 neue Heurigengarnituren kaufte die Volkspartei 
Oberwaltersdorf an und spendete sie der Gemeinde. Die 
Garnituren werden am Bauhof gelagert und können dort 
für Veranstaltungen entliehen werden. "Schließlich sind Ti-
sche und Bänke für jedes Fest wichtig“, unterstreicht Bgm. 
Natascha Matousek. Amtsleiterin Ing. Martina Kienbink 
sagt mit Bauhofchef Michael Tod herzlich danke. 
06 Unser Musikverein Oberwaltersdorf gab ein Gastspiel 
im benachbarten Tattendorf und sorgte 707068 Feuer-
wehrfrühschoppen mit Polka, Marsch und mehr für eine 
perfekte Visitenkarte der Gemeinde. Mit dabei auch der 
Fanclub des Musikvereins, der zum gekonnten Auftritt 
gratulierte. 
07 Die Gemeinde Oberwaltersdorf und GGR Heinrich 
Hartl luden auch in diesem Jahr wieder Jungfamilien ein, 
Teil einer besonderen Tradition zu werden - dem Setzen 
einer Weinrebe im Kinderried für ihre Neugeborenen. Der 

Tag startete mit einem herzhaften Frühstück im Weingut 
Hartl, gefolgt von der gemeinsamen Rebensetzung. Dabei 
stand nicht nur das Pflanzen der Rebe im Vordergrund, 
sondern auch das Knüpfen neuer Beziehungen und das 
Teilen von Erfahrungen zwischen den Familien.
08 Infoveranstaltung des Gemeindebunds: Unsere Frau 
Bürgermeisterin Natascha Matousek, Amtsleitung Ing. 
Martina Kienbink und Buchhaltungs-Abteilungsleiter 
Markus Pribila folgten der Einladung des NÖ Gemein-
debundes zur Infoveranstaltung. In neun Bussen wurden 
interessante Vorträge über aktuelle Themen wie Finanz- 
und Wirtschaft, Kooperation und Führen einer Gemeinde 
angeboten.
09 Auf Einladung der Marktgemeinde Oberwaltersdorf 
informierte das Demenz-Service NÖ über das umfangrei-
che Angebot, die Service-Hotline 0800 700 300 und vieles 
mehr zum Thema. Teil 2 findet am 4.7.2024 um 18 Uhr in 
der Galerie der Bettfedernfabrik statt.
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